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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TV 1889 Weißkirchen III : SC Eintracht Oberursel 1957 II 
Montag, 16.01.2023, 20:15 Uhr

TV 1889 Weißkirchen III verliert knapp gegen SC Eintracht 
Oberursel 1957 II

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 37:
31 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SC Eintracht Oberursel 1957 II ihr Auswärtsspiel in der
Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 gegen den TV 1889 Weißkirchen III. 220 Minuten lang wurde am Montag
mitgefiebert, ehe das Doppel Reis / Mohr den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste
profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 14. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler
antreten musste. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Steidl und Reis,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 8 der 16 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den ausgeglichenen Spielverlauf wider.

Der Verlauf im Einzelnen: Die richtige Taktik hatten Frank / Bruns beim 3:0-Sieg gegen Steidl /
Kampmeyer von Beginn an. Fast verloren schien das Spiel von Metzler / Höser gegen Reis / Mohr,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Metzler / Höser jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten mit 6:11, 8:11, 12:10, 14:12, 11:9. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Lange mit Locher / Spieß kämpfen mussten Finger / Pieper in einer engen Partie
bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Volker Frank, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jochen Reis
verlor. Wenig Gegenwehr leistete Siegmar Metzler bei seinem 0:3 gegen Harald Steidl, was gemäß
der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Manfred Höser gegen Christel Locher bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Manfred Höser zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Beim 11:4, 11:7, 11:7 gegen Stefan Mohr fand Roland Finger von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Ohne Mühe gewann nachfolgend Andreas
Pieper sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Chancenlos war Wolfgang Bruns gegen
Jan Spieß nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Volker Frank gegen Harald Steidl hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Chancenlos war nachfolgend Siegmar Metzler gegen Jochen Reis nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten
Einzel nicht zu holen. Nicht ganz mithalten konnte Manfred Höser, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Stefan Mohr, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Christel Locher war
Roland Finger, obwohl er alles gegeben hatte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Andreas
Pieper und Jan Spieß, die Andreas Pieper letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Fünf Sätze lang beharkten sich Wolfgang Bruns und - -, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Einen Zähler für das Team verpassten Frank / Bruns bei der umkämpften Niederlage im
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fünften Satz gegen Reis / Mohr. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SC Eintracht Oberursel 1957 II
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1889 Weißkirchen III nun ein Punktekonto von 19:9 Punkten
auf, während der SC Eintracht Oberursel 1957 II vor dem nächsten Spiel, das am 26.01.2023 gegen
den TV 1891 Stierstadt IV ansteht, 19:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1889
Weißkirchen III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.01.2023 gegen den SV 1920
Seulberg III.

 Statistik:
 TV 1889 Weißkirchen III

Doppel: Frank / Bruns 1:1, Metzler / Höser 1:0, Finger / Pieper 1:0 
Einzel: V. Frank 0:2, S. Metzler 0:2, M. Höser 1:1, R. Finger 1:1, A. Pieper 2:0, W. Bruns 0:2 

 SC Eintracht Oberursel 1957 II
Doppel: Reis / Mohr 1:1, Steidl / Kampmeyer 0:1, Locher / Spieß 0:1 
Einzel: H. Steidl 2:0, J. Reis 2:0, S. Mohr 1:1, C. Locher 1:1, J. Spieß 1:1


